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sind. Er will uns leiten, hel-
fen und uns an allen ge-
wöhnlichen und außerge-
wöhnlichen Tagen unseres 
Lebens lieben. Beten be-
deutet nicht, auf unserer 
Lebensreise einige Pausen 
einzulegen, wo wir dann zu 
Gott reden, sondern Beten 
ist die Reise mit dem Einen, 
der uns am besten kennt, 
uns am meisten liebt und 
uns bekannt sein möchte – 
als Freund. 
Also ist ein Motorradsitz 
vielleicht doch kein so 
schlechter Platz zum Be-
ten! 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr 

Ein schlechter Platz zum Beten? 

hungen, im Alleinsein, in 
Traurigkeit und Freude – 
wir können mit Gott reden.  
 
Die Jünger Jesu nannten 
ihn Lehrer und Herr, Titel 
voller Respekt, Bewunde-
rung, Ehrfurcht und Liebe. 
Und wie nannte Jesus sei-
ne Jünger? Die Jünger wa-
ren mit Jesus zunächst so 
umgegangen wie Knechte 
mit ihrem Herrn. Aber Je-
sus sagte: „Ich sage hinfort 
nicht, dass ihr Knechte 
seid; denn ein Knecht weiß 
nicht, was sein Herr tut. 
Euch aber habe ich gesagt, 
d a s s  i h r  F r e u n d e 
seid...“ (Johannes 15,15) 
Jesus nennt uns „Freunde“. 
Er ist gleichzeitig unser 
Freund wie unser Lehrer 
und unser einziger Herr. 
Und wir werden entde-
cken, dass Jesus mit uns ist, 
unabhängig davon, wo wir 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
ein begeisterter Motorrad-
fahrer erzählt: „Die Zeit, in 
der ich mich Gott am 
nächsten fühle, ist, wenn 
ich auf meiner Golden 
Wing fahre. So habe ich 
gelernt, mit offenen Augen 
zu beten.“ Die meisten 
Menschen kämen wohl 
kaum auf die Idee zu be-
ten, während sie auf einer 
Honda gedankenversun-
ken die Autobahn entlang-
brausen. Dieses Beispiel 
verdeutlicht aber, dass Ge-
bet wirklich für jeden da 
ist - jeden Tag und in jeder 
Situation, als ein ganz 
selbstverständlicher Teil 
unseres täglichen Lebens - 
wie eine Unterhaltung zwi-
schen Freunden und Fami-
lienmitgliedern. Ob bei der 
Arbeit, zu Hause, in der 
Schule, in unseren Bezie-

 

 
Jürgen Harting 
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Regionaler   
Gottesdienst in Meinersen 

 
Nach den Sommerferien 
begeht unsere Samtgemein-
de ihr 50jährigens Jubiläum. 
Aus diesem Anlass feiern wir 
unseren diesjährigen regio-
nalen Gottesdienst in Mei-
nersen im Rathauspark 
(Festzelt), und zwar am 22. 
September 2024 um 10.30 
Uhr. Traditionell ist dies eine 
gemeinsame Aktion unserer 
St. Petri Kirchengemeinde 
mit den Kirchengemeinden 
in Päse, Meinersen und Lei-
ferde. 

Pastor Jürgen Harting 
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Der Kirchenvorstand  
lädt ein zur  

Gemeindeversammlung. 
 

Am Donnerstag, den 07. 11. 
2024 um 19 Uhr findet in 
der St.Petri-Kirche wieder 
eine Gemeindeversamm-
lung statt,  zu welcher alle 
Gemeindeglieder herzlich 
eingeladen sind. 
 
Einen Schwerpunkt wird 
eine Präsentation zu den 
Entwicklungen in unserer 
Kirchenregion bilden. Da-
bei geht es um mögliche 
Schritte zu einer intensive-
ren Zusammenarbeit mit 
unseren Nachbargemein-
den in Päse, Meinersen und 
Leiferde. Dieses Thema ist 
für die Zukunft unserer 
Kirchengemeinde von 
höchster Bedeutung Der 
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KV freut sich daher auf 
zahlreiches Erscheinen 
und rege Beteiligung aus 
unserer Gemeinde. 

Folgende Tagesordnung ist 
vorgesehen: 
1. Begrüßung und Andacht 
2. Bericht zum Stand des 

Café-Projektes 
3. Sachstand zur Neube-

setzung Diakonstelle 
4. Bericht von der regiona-

len Kirchenvorstands-
klausur 

5. Schwerpunktthema: Ent-
wicklungen in unserer 
Kirchenregion 

6. Fragen aus der Gemein-
de 

7. Terminhinweise 
8. Abschluss und Segen 
 
Änderungen vorbehalten! 

Wir begrüßen die neuen Vorkonfirmanden und  
feiern Tauferinnerung! 

 
Herzlich Willkommen neuer Jahrgang! Sie können die 
Kids kennenlernen und einen ersten Eindruck bekom-
men: Am Sonntag, den 15.09.2024 werden die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden des KU4 um 11.00 Uhr im Rah-
men eines  Familiengottesdienstes in der Kirche der Ge-
meinde vorgestellt. 
In diesem Gottesdienst feiern wir außerdem Tauferinne-
rung für jene Kinder, deren Taufe 5 Jahre zurückliegt. 
Anschließend gibt es ein Mittagessen – vermutlich Ge-
grilltes zum Selbstkostenpreis – für alle. Bitte dazu Pick-
nickgeschirr (Teller/Besteck/Becher) mitbringen. 
Sollten Sie noch Fragen zur Anmeldung haben oder die 
Anmeldung verpasst haben, wenden Sie sich bitte an 
Heike Harting oder Pastor Jürgen Harting.  



 

 

„Christian, kommst du in 
unserer Gemeinde vorbei, 
um von euren Kanadaplä-
nen, dem Ruf dorthin und 
wie ihr unter den Urein-
wohnern arbeiten werdet 
zu berichten?“ fragte mich 
neulich ein Freund. Wäh-
rend wir diese Zeilen 
schreiben, planen wir nicht 
nur unsere Ausreise nach 
Kanada im kommenden 
Frühjahr, sondern auch 
unsere „Abschiedstouren“. 
Wir besuchen unterstüt-
zende Gemeinden und 
Kreise, die uns oder einen 
von uns einladen, um von 
unseren Plänen und unse-

rer Arbeit zu berichten und 
für uns zu beten. Was für 
ein Geschenk, dass wir so 
zahlreiche Unterstützer 
haben, die unseren Weg zu 
den Ureinwohnern Kana-
das im Gebet mit begleiten 
und auf diese Weise mit 
uns in Kanada sein werden. 
Danke! 
Nach der Geburt unseres 
dritten Kindes im August 
warten wir auf dessen Rei-
sepass, um dann das Visa 
für uns zu beantragen. Für 
Kanada gibt es ein 
„religious worker visa“, 
welches wir durch die Zu-
sammenarbeit mit unserer 

kanadischen Organisation 
NCEM (Northern Canada 
Evangelical Mission) für bis 
zu drei Jahre beantragen 
können. Die Visaanträge 
für Kanada werden nicht 
mehr in Deutschland bear-
beitet, sondern die Anträge 
gehen mit den Reisepässen 
per Express an die kanadi-
sche Botschaft in Wien. Wir 
sind gespannt auf den gan-
zen Prozess und darauf, zu 
sehen, wie Gott den Weg 
bereitet hat. 
 

Paula und Christian  
Zimmermann 
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von Seiner Liebe – mit an-
deren in Liebe umgehen. 
Gerade dann, wenn sie es 
nicht verdient haben. 
Röm 12,18 „Soweit es ir-
gend möglich ist und von 
euch abhängt, lebt mit al-
len Menschen in Frieden.“ 
Frieden mit allen Men-
schen zu halten ist nicht 
immer leicht. Ich habe mir 
vorgenommen, dass ich – 
auch wenn ich manchmal 
versage – derjenige sein 
möchte, der soweit mög-
lich, mit allen Menschen in 
Frieden lebt. Unverständ-
lich ist für mich besonders 
beim Fußball, wenn Fans 
einer Mannschaft die Geg-
ner ausbuhen. Als ich mit 
meinem Patenkind das 
Eröffnungsspiel der EM 
dieses Jahres auf der Fan-
meile in Berlin schaute, 
erlebte ich genau das. 
Doch ich habe auch schon 
andere Erfahrungen ge-
sammelt: 2006 überrasch-
ten mich die Fans von Ser-
bien-Montenegro und den 
Niederlanden beim WM-
Spiel in Leipzig, als sie sich 
gegenseitig äu-
ßerst würdevoll 
behandelten. Das 
nehme ich mir 
zum Vorbild, 
denn gerade als 
Christ möchte ich 
zwar als Fan, dass 
meine Mann-
schaft gewinnt, 

Epheser 3,10   
„Jetzt sollen alle Mächte 

und Gewalten der himmli-
schen Welt an der Gemein-

de die unerschöpfliche 
Weisheit Gottes erkennen.“ 
 
Haben Sie das gewusst, 
dass wir als Gemeinde das 
Aushängeschild für Gottes 
unerschöpfliche Weisheit 
sind?  
Durch die weltweite Ge-
meinde Gottes wird seine 
große Gnade sichtbar. 
Durch Jesus Christus ist 
Versöhnung mit dem Vater 
möglich. Dadurch wiede-
rum ist Versöhnung unter-
einander möglich. Was für 
eine Botschaft, gerade in 
Zeiten, wo menschliches 
Leid so mannigfaltig sicht-
bar ist! Und was für eine 
Botschaft, wenn wir in un-
serem Umfeld einander die 
Hand reichen – dort, wo 
kleinere oder größere Kon-
flikte brodeln. 
Mancher ist unsicher: 
„Kann ich wirklich der sein, 
der den ersten Schritt der 
Versöhnung auf den ande-
ren zu macht?“  
Warum nicht? Auch wenn 
die andere Konfliktpartei 
vielleicht nicht auf den 
Schritt eingeht – lassen Sie 
es nicht unversucht. Es ist 
nicht nur ein Zeichen der 
Stärke, sondern auch ein 
Zeichen von Gottes Weis-
heit, wenn wir – berührt 

Neues vom Diakon  
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jedoch darf ich genauso 
das gegnerische Team mit 
Applaus würdigen. 
 
Als sich ca. 100 Jugendli-
che aus der Johannesge-
meinde, Leiferde, Meiner-
sen, Päse und St. Petri beim 
School’s Out Ende Juni in 
der Johannesgemeinde 
trafen, freute mich die aus-
gelassene Stimmung und 
das freundliche Miteinan-
der. Ich genoss auch das 
gemeinsame EM-Schauen 
in verschiedenen Kreisen.  
Nach dem „Keys to Free-
dom“-Kurs startete der Ju-
gendkreis am Mittwoch-
abend kurz vor den Ferien 
wieder durch. 
Meine Sommerpause wird 
etwas länger sein, da ich 
nach der Geburt unseres 
dritten Kindes einen Monat 
Elternzeit haben werde. Im 
Herbst wird es dann eine 
zweite Auflage des Gaben-
kurses für Jugendliche ge-
ben. Werbung dafür liegt 
aus. Und dann stehen die 
Krippenspielproben auch 
schon wieder an. 
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auf sich genommen. In die-
sem Jahr hat es besonders 
gut geklappt, mehrere Ge-
meinden in die Vorberei-

School‘s out  
am 21.06.2024 

 
„Sieger der Herzen“ – unter 
dem Motto fanden sich in 
der Johannesgemeinde am 
Freitag, den 21. Juni, die 
Jugendlichen aus den Kir-
chengemeinden Müden, 
Meinersen, Leiferde und 
Päse ein, um, wie in den 
vergangenen Jahren, ge-
meinsam einen Jugendgot-
tesdienst am letzten Schul-
tag zu feiern. Reihum fin-
den diese Jugendgottes-
dienste an den unter-
schiedlichen Standorten 
statt. Im vergangenen Jahr 
waren wir in Leiferde, im 

nächsten Jahr werden wir 
in der St. Petri Kirche Gast-
geber sein. Circa 90 Ju-
gendliche hatten den Weg 

School´s out 
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tung einzubinden. Vom 
ersten Planungstreffen bis 
zum letzten Besenschwung 
arbeiteten die unterschied-
lichen Gemeinden Hand in 
Hand zusammen. So war 
auch der Gottesdienst eine 
Co-Produktion verschiede-
ner Jugendlicher aus Mü-
den und Meinersen. Die 
Predigt hielt Tirza Lohser. 
Passend zum Thema 
„Sieger der Herzen“ lud sie 
bibelnah zum Glauben an 

 Jesus ein. Auch die Mode-
ration und die Musik waren 
supergut. Alles in allem ein 
sehr gelungener Gottes-
dienst!  
Im Anschluss ging es mit 
einem fantastischen Essen 
weiter, das die Familie Ho-
ge für alle Jugendlichen 
vorbereitet hatte. Curry-
wurst und Pommes 
schmeckte besonders gut 
und ließ keine Wünsche 
übrig. Für die süßen Zähne 

gab es auch genügend Le-
ckeres: Jarla Braukmann 
hatte in feinster Detailar-
beit extra eine Torte mit 
Fußballmotiv angefertigt. 
Außerdem gab es eine 
prall gefüllte Candybar, 
die für jeden Geschmack 
etwas bereithielt. Perfekt 
getimt zum Ende des Got-
tesdienstes hörte auch der 
Regen auf und somit konn-
te der offene Abend auf 



 

 

Hannes, 18:  
„Ich war zum ersten Mal da 
und ich komme auf jeden 
Fall wieder.“  
Ole, 17:  
„Essen gut, Viererball gut, 
Fußball gut, der Abend hat 
Spaß gemacht!“ 
 

Fabian Padur  
und  

Christian Zimmermann 

dem Außengelände statt-
finden. Wikingerschach, 
Frisbee, Fußball, Feuer-
schalen mit Stockbrot, er-
frischende Getränke und 
gute Gespräche – was 
braucht es mehr für einen 
großartigen Abend? Für 
alle Beteiligten war es ein 
ganz besonderer Abend, 
der unbedingt wiederholt 
werden muss, gerne auch 
schon vor dem nächsten 
Sommer. Folgende Stim-
men kamen von den Ju-
gendlichen selbst:   
Morija, 19: „Das war die 
beeindruckendste Candy-
bar, die ich je gesehen ha-
be, und die Johannes-

Gemeinde hat die beste 
Industrie - Geschirrspülma-
schine; Schade, dass es 
zwischenzeitlich geregnet 
hat!“ 
Linda, 15:  
„Die Predigt war schön ge-
staltet und mir hat gefal-
len, was Tirza gesagt hat.“ 
Christina, 16:  
„Mir ging´s richtig super! 
Der Gottesdienstraum ist 
großartig. Die Stimmung 
und das Essen waren echt 
toll.“  
Merlin, 16:  
„Die Lieder und das Reden 
mit den Leuten hat mir 
richtig gut gefallen. Das 
Essen war sehr lecker.“  

School´s out 
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eine Aktion haben. Nach 
einer etwas längeren Som-
merpause startet der Ju-
gendkreis wieder Ende 
September durch.  
 

Es geht weiter 
 
Seit diesem Jahr gibt es 
gleich zwei regelmäßige 
Angebote für Jugendliche. 
Neben dem wöchentlich 
stattfindenden RiseUp mit 
seinen verschiedenen For-
maten am Freitag ist das 
Haus der Kirche weiterhin 
mittwochabends für Ju-
gendliche geöffnet. Ge-
meinschaft wird hier sehr 
großgeschrieben. Deshalb 
essen wir gemeinsam be-
vor wir in der Bibel lesen, 
uns darüber austauschen 
und etwas spielen bzw. 

Herzliche Einladung an 
alle Jugendlichen ab dem 
KU8. 
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Gott erhört unser Gebet  
 Komm und sei dabei! 

 
Viele könnten wahrschein-
lich bestätigen, dass Gott 
in ihrem Leben große Din-
ge bewegen kann, denn sie 
haben es schon reichlich 
erfahren und sind sich des-
sen bewusst. im Hinblick 
auf die Aufgaben in der 
Gemeinde ist dies nicht 
anders, denn auch da ist 
Gebet ein entscheidender 
Faktor zum Gelingen des-
sen, was Gott für die Ge-
meinde bereithält.  
Allein zu beten ist eine 
tolle Sache und ist auch 
wichtig. Aber gemeinsam 
mit Brüdern und Schwes-
tern im Rahmen eines Ge-
meindegebets zu beten ist 
ebenso wichtig. Gott erhört 
unser  Gebet. Außerdem ist 
das gemeinsame Gebet in 
der Gemeinschaft oft ein-
facher, da wir nicht allein 
für die Gemeinde eintre-
ten. Eine einzelne Kohle 
erlischt sehr schnell, aber 
viele Kohlen entfachen ein 
helles, großes (Gebets-) 
Feuer.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem gemeinsamen 
Gebet liegt ein besonderer 
Segen. Wenn wir den 
„Himmel bestürmen“, fällt 
Gottes Segen herab. Durch 
das Gebet bewegen wir 
Gottes Arm und es fällt 
Segen herab. ln diesem 
Bewusstsein beten wir ge-
meinsam für unsere Kir-
c h e n g e m e i n d e 
(Gemeindegruppen, Got-
tesdienste, Männerarbeit), 
unsere politische Gemein-
de, unser Land Deutsch-
land. Besonders auch das 
Wohlergehen Israels und 
das Schicksal verfolgter 
Christen liegen uns sehr 
am Herzen. 
 
Wir treffen uns immer mitt-
wochs von 18.00 Uhr bis 
19:00 Uhr in der Kirche o-
der im Haus der Kirche. 
 Sei herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf dich!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir beten für Sie! 
 
Gebet für Kranke wird an-
geboten an jedem 3. Mitt-
woch im Monat, 18 Uhr im 
Haus der Kirche, 
oder nach Vereinbarung 
mit Pastor Harting und 
dem Ältestenrat. 
 
Regelmäßig gibt es auch 
im Anschluss an jeden Got-
tesdienst die Möglichkeit, 
für sich beten zu lassen. 
Bei Bedarf sind Pastor Har-
ting und die Mitglieder des 
Ältestenrates ansprechbar: 
Margrit Deister, Kerstin 
Baier, Heike Harting, Hille 
Grüner und Thomas 
Lohser. 
 
Wenn Sie krank sind, kom-
men wir auf Wunsch auch 
zu Ihnen nach Hause. 
Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin mit Pastor 
Harting und/oder Gliedern 
unseres Ältestenrates. 
 
In allen Fällen behandeln 
wir Ihr Anliegen mit der 
gebotenen Diskretion! 
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01. September 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

08. September  15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

mit Kindergottesdienst 

15. September 16. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung und  

Begrüßung des neuen KU4-Jahrgangs, 
Anschließend: Fest für Groß und Klein 

22. September 17. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Regionaler Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Rathauspark Meinersen (Festzelt) 

29. September 18. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst  

06. Oktober  Erntedank (19. So. nach Trinitatis) 
10.00 Uhr Gottesdienst 

13. Oktober 20. Sonntag  nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

20. Oktober 21. Sonntag  nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Thema: Was bedeutet es, Christ zu sein? 

27. Oktober 22. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Thema: Liebe – Der tiefste Grund für lebendiges Christ-
sein.  

31. Oktober Reformationsfest 
18.00 Uhr* Gottesdienst  mit der Johannesgemeinde 

(*Uhrzeit steht noch nicht endgültig fest)    

03. November 23. Sonntag. nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst 

10. November Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit  

und mit Kindergottesdienst 

Gottesdienst-Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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Gemeindebrief 3 / 24 

14 



 

 

Weitere mögliche Themen: 
III. Lebendiges Christsein 
einüben 
IV. Lebendiges Christsein 
„am Montag“ 
V.  Lebendiges Christsein in 
den finsteren Tälern 
VI. Auf Sendung als leben-
dige Christen 
 
Die Predigtreihe orientiert 
sich an dem Buch 
„Lebendig!“ von Michael 
Herbst (SMC Hänssler, 
Holzgerlingen 2018, ISBN 
978-3-7751-5850-3). Wer 
tiefer in die Thematik der 
Predigtreihe einsteigen 
will, dem sei empfohlen, 
das Buch zu lesen. 
 
Kennen Sie eigentlich die 
kleine Schwester der Gna-
de? Falls nicht, werden Sie 
sie kennenlernen… 
 
Ich freue mich auf die ge-
meinsame Reise zu einem 
lebendigen und mündigen 
Christsein. 

 
Pastor Jürgen Harting 

Predigtreihe 
„Lebendig“ 

 
Dem Geheimnis mündigen 

Christseins auf der Spur 
 

Wie wäre es, wenn die Pre-
digt am Sonntagmorgen 
etwas mit meinem Leben 
am Montag zu tun hätte? 
So richtig, meine ich. Wie 
wäre es, wenn Christsein 
nicht verstaubt und lang-
weilig, sondern lebendig 
wäre? So richtig, meine ich. 
Wie wäre es, wenn unsere 
Kirchengemeinde sich 
dann genauso lebendig 
anfühlt? So richtig… 
 

Dieses Vorhaben erfordert 
ein wenig Ausdauer, des-
halb lade ich Sie zu einer 
mehrwöchigen Predigtrei-
he ein. Nach den Gottes-
diensten biete ich Predigt-
nachgespräche an, um sich 
über das Gehörte austau-
schen zu können. Los geht 
es am 20.10.2024. 
 
Folgende Predigtthemen 
sind für den Zeitraum die-
ses Gemeindebriefes vor-
gesehen (Sie finden sie 
auch in der Auflistung der 
Gottesdienste): 
 
I. Die Grundlage von allem: 
Gnade 
20.10.: Was bedeutet es, 
Christ zu sein? 
27.10.: Liebe – Der tiefste 
Grund für lebendiges 
Christsein 
 
II. Veränderung ist möglich 
03.11.: Gott auf Wohnungs-
suche – wenn er bei mir 
einzieht 
17.11.: Die Etappen der 
Freiheit – allmählich wach-
sen 

17. November Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
10.00 Uhr Gottesdienst  

Thema: Die Etappen der Freiheit – allmählich wachsen  

20. November Buß– und Bettag 
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

24. November  Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Kindergottesdienst 
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Uhrzeit Termin Ort 

  
 

  

 18:00 Bible Study Group  Sophia Grüner 
Tel.  7254 

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

  
 

  

 9:30 Vormittags-
Hauskreis 

 Gertrud Meier 
Tel. 2939 

 * 17:00 
  

KU8 Konfirmanden-
unterricht im 8. 
Schuljahr 

Haus der Kirche 
 Tel. 3023-148 

 19:00
  

Junge Männer Haus-
kreis 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

    

  
 

  

 15:00 
 (1. Mi. im Monat) 

Erzähl-Café  
für Senioren 

Haus der Kirche Monika Schrader 
Tel. 1312 

 18:00 Gemeindegebet Haus der Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 19:00 Jugendkreis Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 19:30 
 (4. Mi. im Monat) 

Frauenkreis Haus der Kirche Renate Höper 
Tel. 05372/5391 
Kerstin Baier 
Tel. 1509 
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Uhrzeit Termin Ort 

 
 

   

      

 * 16:30 
   

KU4  Konfirmanden-
unterricht im 4. 
Schuljahr 

Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

  
 

  

    

 
 

  

 15:30 
   

Family-Time Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

  19:30 
  

Rise Up 
Jugendgottesdienst  

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

    

 
 

   

 10:00 Gottesdienst Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 10:00 Kindergottesdienst 
 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

    

 alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Informationen siehe Homepage 
 *  nicht während der Schulferien  
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  Pastor: 
      Jürgen Harting, Am Pfarrgarten 4,  Tel.  05375/3023-148 
  Email: juergen.harting@evlka.de 
  Internet: 
  http://www.petrionline.de 
  Facebook: 
  St. Petri Kirchengemeinde Müden/Aller 
 

  Pfarramtssekretärin: 
       Erika Post , 05375/3023-150, 

 E-Mail: kg.mueden@evlka.de 
 

  Pfarramt/Kirchenbüro: 
      Hauptstr. 14, Tel.  05375/3023-150, Fax  05375/3023-149 
  Öffnungszeiten: 
  Dienstag:          15.30 - 18.30 Uhr 
  Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr 
          

  Diakonin: 
      Heike Harting, Tel.  05375/3023-146 
 Email: heike.harting@evlka.de 
        

  Diakon:  
      Christian Zimmermann, Tel.  05375/3023-147 
      Email: christian.zimmermann@evlka.de 
 

  Küsterin: 
(Stelle zur Zeit vakant) 

   

  Organistin: 
  N.N. 
  

  Friedhofsgärtner: 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
 

  Friedhofsmitarbeiter (Totengräber): 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
  

  Kirchenvorstand:  
 1. Vorsitzender Jürgen Harting, Tel.  05375/3023148 

 Ausschüsse: 

  Gottesdienst und Jürgen Harting,  Tel.  05375/3023-148 
  Gastfreundschaft  Angela  Lippe, Tel.  05375/2598 
          
      Regionalarbeit Jürgen Harting (Sprecher für Region) 

 Angela Lippe, Tel.  05375/2598 

St. Petri - Kirchengemeinde  
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 Technik und Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 
Sicherheit Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Bau und Gebäude Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 
 Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 
 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Friedhof Vakant 

 Finanzen Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 

 Außenanlagen  Vakant 

 Ländereien und Vakant 
Pachten 

 Personal Angela Lippe , Tel.  05375/2598 
 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Jugend  Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 

 

 Telefonseelsorge  
0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222  

 Spendenkonto:   
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Müden,  
 IBAN: DE66 5206 0410 0000 6020 60 
 BIC: GENODEF1EK1  
 Evangelische Bank eG 
 Verwendungszweck: Spende Müden „Verwendungszweck“ 
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Ein Abend für  
die Mitarbeiter 

   
Am 20. Juni – kurz vor der 
großen Sommerpause – 
fand ein Abend für alle 
Mitarbeiter der St. Petri 
Kirchengemeinde statt. Der 
Abend begann mit einer 
kurzen Andacht und Ge-
sprächsimpulsen in der 
Kirche.  Einzelne Mitarbei-
ter erzählten, wie sie Got-
tes Nähe in ihrer Mitarbeit 
ganz hautnah und prak-
tisch erlebt haben. Das war 
sehr berührend. Gottes 
Größe, Hilfe und Stärke 
konnte man anhand dieser 
Erlebnisse spüren. Eine 
Mitarbeiterin, die regelmä-
ßig mittwochabends  am 
Gemeindegebet teilnimmt, 
erzählt, wie gut für sie die-
se Zeit vor Gott ist: Gott 
mit den Anliegen in den 
Ohren zu liegen – und zu 
merken, dass es keine ver-
tane Zeit ist, sondern das 

Gott wirklich (!!) Gebet er-
hört und Menschen, Prob-
leme, Schwierigkeiten in 
Bewegung kommen – es 
tut sich was. Und danach 
ist sie (und nicht nur sie, 
auch andere bestätigten 
dies) total erfrischt. Fazit: 
Beten bringt’s. 
 
Nach der Andacht ging es 
nach draußen. Unter der 
Eiche vor der Kirche konn-
te man am Tisch Platz neh-
men. Für das leibliche 
Wohl war gesorgt mit le-
ckeren Sachen vom Grill 

und Sommergetränken. 
Rege Gespräche an den 
Tischen, herzliches Lachen, 
Zuhören, wahrgenommen 
werden und auch ernste 
Themen hatten Ihren Platz. 
 
Wie schön, das zu feiern, 
dass wir alle gemeinsam 
Mit-Arbeiter sind und uns 
Mit-Einander einbringen, 
Zeit und Energie investie-
ren in die Sache Gottes – 
und dabei ganz oft be-
schenkt werden. Danke, 
dass wir dieses Mit-
Einander an diesem Abend 
so feiern konnten! Ganz 
herzliches Danke, liebe St.-
Petri-Mitarbeiter, dass es 
solche Abende immer mal 
wieder gibt. 

 
Diakonin Heike Harting 



 

 

Die Ev.-luth. St. Petri Kirchengemeinde in Müden / Aller  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n   
 

Diakon/Diakonin (m/w/div) 
 
Die Ev.-luth. St. Petri Kirchengemeinde Müden/Aller ist eine lebendige Gemeinde mit 
missionarischem Profil. Wir wollen Menschen aller Generationen befähigen, ihre Iden-
tität in Christus zu erkennen und daraus in der Kraft des Heiligen Geistes zu leben. 
 

Zu den Aufgaben gehören: 
• Gestaltung der Arbeit mit Kindern und Familien 
• Vorbereitung und Durchführung des KU4 Konfirmandenunterrichts 
• Begleitung von ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen im Jugendbereich 
• Coaching von ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen für Leitungsaufgaben. 
 

Wir erwarten: 
• ein/-e Diakon:in 
• Entschiedenheit im Glauben und in der Nachfolge Jesu Christi 
• Flexibilität und Teamfähigkeit 
• Kfz und Führerschein 
• PC-Kenntnisse in Windows, Office 
• Die Stelle ist geprägt durch den religionspädagogischen Auftrag im Bereich Kinder- 

und Jugendarbeit. Daher setzen wir die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der EKD 
für die Mitarbeit voraus. 

 

Wir bieten: 
• eine Gemeinde, die in den letzten vier Jahrzehnten entscheidend durch die lmpulse 

der GGE (Geistliche Gemeinde Erneuerung) mitgeprägt worden ist 
• ein aufgeschlossenes Team aus haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
• eine lebendige Kinder- und Jugendarbeit 
• Gestaltungsraum, Ihre besonderen Ideen bzw. Fähigkeiten einzubringen 
• eine zeitgemäße technische Ausstattung 

 

Interessiert? Dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 30.09.2024 an:  
Ev.-luth. St. Petri Kirchengemeinde Müden / Aller 
z.Hd. Pastor Jürgen Harting, Am Pfarrgarten 4, 38539 Müden / Aller 
Weitere lnformationen zu unserer Gemeinde finden Sie unter www.petrionline.de oder 
über eine persönliche Kontaktaufnahme: Pastor Jürgen Harting (Tel.: 05375 3023148;  
E-Mail: juergen.harting@evlka.de) 
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Sollte es trotz aller Präven-
tionsbemühungen zu Ver-
dachtsmomenten oder 
Vorfällen sexualisierter 
Gewalt kommen, sagt der 
Kirchenkreis Gifhorn Be-
troffenen zu, dass sie ver-
lässlich geschützt und un-
terstützt werden. 
 Das Schutzkonzept unse-
res Kirchenkreise kann im 
Internet unter dieser Ad-
resse heruntergeladen 
w e r d e n :  h t t p s : / /
www.kirche-gifhorn.de/
Schutzkonzept 

Schutzkonzept gegen  
sexualisierte Gewalt  

 
D e r  e v a n g e l i s c h -
lutherische Kirchenkreis 
Gifhorn hat ein Konzept 
zum Schutz gegen sexuali-
sierte Gewalt beschlossen, 
das zum 1. Januar 2024 in 
Kraft getreten ist. 
 
Auch in unserer Kirchenge-
meinde St. Petri sind wir 
diesem Schutzkonzept ver-
pflichtet und schulen darin 
regelmäßig alle Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen, 

die in unseren Räumen 
Kontakt zu schutzbefohle-
nen Kindern und Jugendli-
chen haben. Grundvoraus-
setzung für die Mitarbeit 
im Bereich der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen 
ist bei uns der Nachweis 
eines erweiterten polizeili-
chen Führungszeugnisses, 
so dass ausgeschlossen 
werden kann, dass die Per-
sonen, die bei uns mitar-
beiten, schon vorher durch 
praktizierte sexuelle Ge-
walt aufgefallen sind. 

Schutzkonzept 
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Ansprechpartner zu die-
sem Projekt ist Martina 
Meyer Telefon 05375-2333 
 
Weitere Informationen 
findet ihr auch auf der In-
ternetseite:  
www.die-samariter.org 

Weihnachten  
im  

Schuhkarton  
 
Weitere Informationen zu 
Weihnachten im Schuhkar-
ton bekommt ihr in  der 
Johannesgemeinde.  
Die gefüllten Schuhkartons 
können dort dann auch 
abgegeben werden. 



 

 

bei Ihnen meldet, können 
Sie gern auf Pastor Jürgen 
Harting zukommen. 

 
Für die  

Gemeindeleitung, 
Christian Zimmerman 

 
 
 

Ein wertvolles  
Gespräche  

 
Wann haben Sie das letzte 
Mal ein wertschätzendes 
Wort zugesprochen be-
kommen? 
 
Wertschätzung ist uns als 
St. Petri Kirchengemeinde 
wichtig, deshalb bieten wir 
seit vergangenem Jahr al-
len ehrenamtlichen Mitar-
beitern ein Wertvollge-
spräch an.  
Eine Gruppe von Ge-
sprächsleitern ergänzt das 
Team der Hauptamtlichen, 
die über einhundert Ge-

spräche zu führen. Mit die-
sem Gespräch wollen wir 
ausdrücken: Jeder Ehren-
amtliche ist wertvoll – wir 
sehen dich und deinen 
Dienst.  
Ausgegangen sind wir von 
der Jahreslosung im ver-
gangenen Jahr „Du bist ein 
Gott, der mich sieht.“  
Inhalt des Gesprächs muss 
nicht nur der Dienst in St. 
Petri sein. Die Gespräche 
sind ein Angebot, das wir 
nach einem Jahr mit zahl-
reichen positiven Erlebnis-
sen fortführen werden. 
Falls Sie nicht warten 
möchten, bis sich jemand 

Wertvollgespräche 
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Krippenspiel 2024  
Anmeldung bis 06.10.2024 – Infos auf unserer Website  
Die erste Jahreshälfte ist vorbei und wir blicken schon wieder Richtung Weihnachten. 
Jesus ist geboren – unser Retter wurde Mensch. Das muss gefeiert werden! 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder die Gottesdienste mit einem Krippenspiel ge-
stalten. Kinder, Jugendliche und Erwachsene jedes Alters sind herzlich eingeladen, die 
Weihnachtsgeschichte szenisch umzusetzen.  
Das 1. Treffen findet am 25.10. um 17:00 Uhr im Haus der Kirche statt. Dort gibt es alle 
Informationen zum Krippenspiel und zu den Proben. Die Proben sind an verschiedenen 
Freitagen und Samstagen bis Heiligabend. Nähere Informationen folgen auf der Websi-
te. 

Für die Planung bitten wir euch, bis zum 06.10.2024 eine kurze schriftliche Notiz mit 
eurem Namen, Telefonnummer und Adresse in den Briefkasten am Haus der Kirche zu 
stecken. 
 
Du möchtest lieber hinter den Kulissen mitwirken? 
Jede helfende Hand ist gefragt. 
Eltern und andere Erwachsene, Jugendliche und wer sonst gern hinter den Kulissen 
mitwirken möchte, ist ebenfalls herzlich willkommen. Bei Aufgaben wie z. B. Kostüme 
waschen, Bühnenbild bauen, Kostüme reparieren, Catering für die Proben, Kostüme 
nähen, etc. kann sich jeder einbringen. Umso größer das Team, desto mehr Schultern 
tragen die Last. Ein Treffen dafür findet parallel zur ersten Probe statt. Melde dich bit-
te, wenn der Termin unpassend ist, du aber dennoch mithelfen möchtest. 
 
Euer Leitungsteam 
 
ANMELDUNG 
 
Mein Kind __________________________________________ (Name und Vorname) 
möchte beim Krippenspiel 2024 mitmachen. 
Wir sind telefonisch zu erreichen unter ________________________ 
 
Mir ist bewusst, dass ein Fehlen bei den Proben für alle hinderlich ist. 

 
Unsere Adresse: ____________________________________________ 
 
___________________________ (Unterschrift Erziehungsberechtigter) 
 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass Foto und Videoaufnahmen meines Kindes von den 
Proben und Aufführungen zum Zweck der Öffentlichkeitsarbeit der St. Petri Kirchengemeinde 
genutzt werden können. Dieses Einverständnis kann ich jederzeit widerrufen. 
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Die christliche Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz hilft seit 1925 bundesweit Straffälli-
gen und ihren Angehörigen durch ehren- und hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Sie ist der Diakonie Deutschland angeschlossen, Mitglied in den Diakonischen 
Werken in Niedersachsen und Sachsen und im EBET. Finanziert wird die Arbeit über-
wiegend durch Spenden. 

sellschaft, kam Jesus zur 
Welt. Darum sucht die 
christliche Straffälligenhil-
fe Schwarzes Kreuz Men-
schen, die Weihnachtspa-
kete hinter Gitter schicken. 
Erlaubt sind Dinge wie Kaf-
fee, Salami, Süßigkeiten 
und ein Kartengruß. Ein 
solches Paket kann ermuti-
gen und neue Zuversicht 
wecken. Der Wert beträgt 
etwa 30 Euro.  
 
Eine Anleitung und eine 
Adresse erhalten Sie vom 
Schwarzen Kreuz. Sie schi-
cken Ihr Paket dann direkt 
an eine Justizvollzugsan-
stalt, die sie an besonders 
bedürftige Gefangene wei-
tergibt. Nach der letzten 
Aktion bedankte sich je-
mand aus Hagen: „Ich habe 
momentan eine schwere 
Zeit, aber durch solch eine 
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Aktion und die Kraft des 
Herrn halte ich durch und 
viele andere auch!"  
 
Möchten Sie mitpacken? 
Weitere Informationen und 
Anmeldung:  
Schwarzes Kreuz Christli-
che Straffälligenhilfe e.V., 
Jägerstraße 25 a, 29221 
Celle, Tel. 05141 946160,  
w w w . n a e c h s t e n l i e b e -
befreit .de/paketaktion. 
Anmeldung bitte bis zum 
06. Dezember. 

Weihnachten - ein Fest der 
Gemeinschaft? Für viele 
Menschen in Haft gilt ge-
nau das nicht. Oft ist Kon-
takt zur Außenwelt wegge-
brochen. Niemand will mit  
einem zu tun haben, erst 
recht nicht zu Weihnach-
ten - so fühlt es sich an. 
Das motiviert nicht gerade 
zur Resozialisierung.  
 
Doch gerade für Menschen 
wie sie, am Rand der Ge-

Diakonie 



 

 


